
Ganz Vietnam baut sich 
jetzt eine neue Zukunft

Als Gast der Redaktion „Cong 
san", des Bruderorgans unserer 
Zeitschrift „Neuer Weg", hatte 
ich die Möglichkeit, mich darüber 
zu informieren, wie die .Kommu­
nistische Partei Vietnams die Be­
schlüsse ihres V. Parteitages ver­
wirklicht. Es war für mich sehr 
beeindruckend zu erleben, wie 
das heldenhafte vietnamesische 
Volk unter der Führung der Partei 
nach seinem siegreichen Kampf 
gegen die französischen Kolonia­
listen, die Mordbrenner aus den 
USA und ihre Marionetten daran­
geht, in dem geeinten Lande ein 
Leben in Frieden und sozialem 
Fortschritt aufzubauen.
Die Bedingungen, unter denen In 
Vietnam der Sozialismus errich­
tet wird, sind kompliziert. Die ko­
loniale Unterdrückung und der 
unmenschliche Krieg der USA 
haben tiefe Spuren hinterlassen. 
Große Industriebetriebe gibt es 
nur wenige. Vorherrschend sind 
die Kleinindustrie und das Hand­
werk. Einige Zementwerke, Kraft­
werke, Schiffswerften, Zuckerfa­
briken, Papierfabriken, Spinne­
reien und andere Betriebe wer­
den mit Hilfe sozialistischer Län­
der gebaut. Für ein Wasserkraft­
werk bei Hanoi, das mit Hilfe der 
UdSSR gebaut und zweimal so­
viel Strom liefern wird, wie Viet­
nam gegenwärtig erzeugt, wurde 
jetzt der Schwarze Fluß abgerie- 
gelt.
Die Kommunistische Partei Viet­
nams hat sich aus der patrioti­
schen Bewegung entwickelt. Mit
1,7 Millionen Mitgliedern bei 56 
Millionen Einwohnern ist sie grö­
ßer als die Anzahl der Industrie-
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arbeiten Drei Viertel der Arbeite 
kräfte sind in der Landwirtschaft 
tätig.
Der V. Parteitag der KPV bezeich- 
nete es als fundamentale Auf­
gabe der ideologischen Arbeit, 
die Partei und das ganze Volk mit 
Grundkenntnissen über den wis­
senschaftlichen Sozialismus aus­
zustatten. Dazu soll eine Reorga­
nisation der Parteischulen 
ebenso beitragen wie das Stu­
dium der Beschlüsse des Partei­
tages.

Fakten über сііё KPV
Gegründet: 3. 2. 1930 als Kom 
munistische Partei Indöchinas 
Letzter Parteitag: V. Parteitag 
vom 27. bis 31. März 1982 
Mitglieder: 1,7 Millionen 
Grundorganisationen: 35 146 
Zentralkomitee: 116 Mitglieder 
und 36 Kandidaten 
Politbüro des ZK: 13 Mitglieder 
und 2 Kandidaten 
Sekretariat des ZK: 10 Mitglie­
der
Generalsekretär des ZK: Le
Duan
Tageszeitung: „Nhan dan"
(Das Volk)
Bruderorgan der Zeitschrift 
„Neuer Weg": „Cong san" 
(Kommunist)

Als sozialökonomische Ziele der 
80er Jahre hatte der Parteitag 
herausgestellt:

.1. die Befriedigung der dringend­
sten Bedürfnisse der Bevölke­
rung vor allem an Kleidung, Bil­

dung, medizinischer Betreuung, 
Wohnraum u. a.;
2. die weitere Schaffung der ma­
teriell-technischen Grundlagen 
des Sozialismus, insbesondere 
zur Stärkung der Agrarproduk­
tion für den Konsum und den Ex­
port;
3. die Vollendung der sozialisti­
schen Umgestaltung in den Süd­
provinzen und die Vervollkomm­
nung der sozialistischen Produk­
tionsverhältnisse im Norden des 
Landes;
4. die Deckung der Anforderun­
gen der Landesverteidigung und 
die Festigung von Ordnung und 
Sicherheit.
In Ho-chi-Minh-Stadt, wo die An­
zahl der Parteimitglieder seit der 
Befreiung im Jahre 1975 von 5000 
auf 40 000 angewachsen ist, wer­
den auf Beschluß der Stadtlei­
tung der Partei zum Studium der 
Direktiven des Parteitages die 
Genossen fünf Tage und die Par­
teifunktionäre acht Tage zusam­
mengenommen. Das erleichtert 
und ermöglicht es vielen Genos­
sen, sich mit den Beschlüssen 
gründlich vertraut zu machen.
Als wichtigste Aufgabe betrach­
tet das Stadtparteikomitee der 
3,3-Millionen-Stadt die Stärkung 
der Parteiorganisationen in den 
Betrieben der Industrie und des 
Handels. Dort werden neue Be­
triebsleitungen aus Kadern der 
Arbeiterklasse und der patrioti­
schen Bewegung formiert, damit 
die Betriebe zielstrebig soziali­
stisch gestaltet werden können. 
Im Zusammenhang mit der erst­
maligen Ausgabe von Mitglieds­
büchern der KPV werden Genos-
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